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1. O Weh lach Schmertz! O welche Trauer Wunden Bethra�nt meinHertz zu dieſer bo�ſen Zeit Wir leben wohl in recht verkehrten Stunden Erſtirbt denn alleLuſt und Fro�ligkeit? Wie kan Gotteines gantzen Landes lachen Jneinem Augenblick zu
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1. O Weqo! ach Schmertz! O, welche Trauer Wunden Betihra�nt meinHertz zu dieſerbo�ſenZeitWir lebenwohl inrecht verkehrtenStundenErſtirbt deñ alleLuſt und Fro�ligkeit?Wie kan Gott einesgantzẽrandes lachen Jn einem Augenblickzu
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1. O Weh !achSchmertz O welche Trauer Wunden Bethra�nt mein Hettz zu dieſer bo�ſen Zeit Wir leben wohl in recht vernhrten Stunden Erfurbt denn alleLuſt und Fro�ligkeit? Wie kan Gott eines gantzẽLandes lachen Jn einem Augenblick zu
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1. OWeh !ach Schmertz O welche Trauer Wunden Bethra�nt mein Hertz zu dieſerbo�ſen Zeit!Wir leben wohl in rech. vertehtlen iStunden Erſtirbt denn alle Luſt und Fro�ligkeit? Wiekan Gott einesgantzen Landeslachen Jn einem Augenblick zu
2. Dein Volck SOPLIIA, war vorwenig Tagen Du theure Fu�rſtin u�ber Dich vergnu�gt Daß es von Grund des Hertzenllnte ſagen Ausus“A iſts an der uns alles liegt. Atzt aber winſelt es:Wir ſtnd verdorben Warum? ach unſer Mutterz. Soiſt SJEhin derAußzug aller Tugend Die Fu�rſtin deutſcher Redligkett und Treu Die Hertzogin det Alters und di Jugend DerSpiegelohne falſch und Heucheley Die Frau von allen hoch lbt g Af lch

geo en rauen. u we erWort man ſicher
G

J4. Sie iſtwar todt; dochabernoch am Leben.Wie reimtſich dastodt und lebendig ſeyn? Wer wil denJhren Ruhmpon unswenẽben? Senckt man denkeib gleich in die Erden einſe ſchwebt ſie deñoch ſtetsv A Ud ßih T
ci run ern ugen n munr odtunswie das5.SJE kan einMuſter rechter Wittben heiſſen; Waseine Witbe ottgefa�lig macht Drauff wuſteSieſtch herrlich zu b ſſen; Blieb am Gebet und flehenTag und Nacht Wareinſamkunte beyden Unglu�cks Wellen AuffGott doch ihre Hofnung5. Weil Sie denn Jhrem Schdopffer ſo gefallen So hat Er auffder liederlichenWelt Sie langer nicht mehr wollen laſt wallen. Drum eilt Er mit Jhr zu dem Himnelszelt.Die Freude ſo Sie nun mitandern Fromen Genieftiſt ewigſeelig

7. Werwolte SJE nun nicht hochſeelig preiſen Die theure außerwehlte Hertzoain. Uns ſiehtman zwarmit Thra�nen Verr ſpeiſen Undhalb todt zu der Erden ſincken hin Daß wir Sie unſern Hertzen wegaeriſſen Als einen groſſenTroſt nun8. Doch weil GOtt ihrenFu�rſten�Stuhl erhoben Und von der Erden in ſein Reich verſetzt So mu�ſſen wirden Go�tter Wedhl loben. Wer ſichan ſeinenHeyland recht ergetztWird ſich in Freud und Leyden vorJhin bu�ckenUnd mit Gedult in ſeinen

Fondamento.
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1. weinenmachen! Wie kanGott eines gantzen Landes lachen Jneinem Augenblick zu weinen machen/
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JJ. weinenmachen“ Wie kanGott eines gantzen Landeslachen JneinemAugenblickzu weinen machen

res
fa.

J

c L

J J J
9

J.weinenmachen Wie kun Gott eines gantzen Landes lachen Jneinem Augenblick zuweinenmachen
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1. weinenmachen Wie kanGott eines gantzen Landes lachen Jneinem Augenblick zuwainen machen
Jtzt aber winſelt es: �c.2. iſt geſtorben.

z. kunte bauen. Die Frau von allen �c.
4. Leben taugen. Soſchwebt Sie dennoch ec.
5. ſicher ſtellen. War einſam �c.
G. undvollkonnen Die Freude ſo Sie �c.
J.ſollen miſſen Daß wir Sie ic.
8. Willen ſchicken. Wird ſich in Freud �c.
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